
Belohnung für Kleinhirten
Raiffeisenbank Kemptern-Oberallgäu fördert Älplernachwuchs

Oberallgäu – Viele Hirten und
ihre jungen Gehilfen können
auf einen ereignisreichen Al-
psommermitwunderschönem
Wetter zurückblicken.Die Raif-
feisenbank Kempten-Oberall-
gäu eG belohnt mit insge-
samt 10000 Euro den Fleiß
der zahlreichen „Kleinhirten“
imOberallgäu traditionell mit
der Kleinhirtenprämie,welche
je nach verbrachter Zeit auf
der Alpe zwischen 50 und 100
Euro liegt.

Die regional verwurzelte Ge-
nossenschaftsbank trägt da-
durch zum Erhalt der land-
schaftsprägenden Alpwirtschaft
bei, die das Erscheinungsbild
unserer Heimat so unverwech-
selbar macht. In diesem Jahr ha-
ben sich die Vorstände der Raif-
feisenbank Kempten-Oberall-
gäu eG die Käseralpe im Oytal
ausgewählt, um Lorenz Knisel
und Vinzenz Zobel stellvertre-
tend für alle Kleinhirten Danke
zu sagen.

Die Käseralpe wird seit vielen
Jahren von Karin und Andreas

Knisel betrieben. Der 16-jähri-
ge Lorenz ist von Kindesbeinen
an durch seinen Papa mit der
Arbeit des Kleinhirten vertraut.
Vinzenz ist ein Bekannter der Fa-

milie Knisel und verbrachte heu-
er den zweiten Sommer auf der
Käseralpe. Der 13-Jährige hat
zuerst an Wochenenden mitge-
holfen und so viel Spaß an der

Arbeit gefunden, dass er sich so-
gar die letzten beiden Schulwo-
chen vom Unterricht befreien
ließ, wie er mit einem Lächeln
im Gesicht verrät.

Auf der Alpe verbringen 110
Stück Jungvieh den Alpsom-
mer. Der Alpsommer auf der
Käseralpe beginnt in der Re-
gel erst im Juli, da die Alpe mit
1400 Metern relativ hoch ge-
legen ist und ein raueres Kli-
ma herrscht. Langweilig wird
es den beiden Kleinhirten nie.
Und wenn sie neben der Auf-
sicht über das Jungvieh und
dem „Hagen“ noch Freiraum
haben, gibt es genügend Ar-
beit auf der Käseralpe selbst,
die viele Ausflugsgäste als be-
liebtes Ziel von Wanderungen
oder Radtouren wählen.

Mitte September hieß es für
die beiden Kleinhirten und die
Familie dann Abschied von der
Alpe zu nehmen – denn mit
dem Viehscheid in Schöllang
ging auch für sie die Zeit „im
Berg“ zu Ende. Während Vin-
zenz in das nächste Schuljahr
startete, begann Lorenz eine
Ausbildung als Zimmerer. Aber
der nächste Alpsommer wird die
beiden sicherlich wieder in ih-
ren Bann ziehen. hf

Grüntenstraße 30a ∙ 87527 Sonthofen ∙ Tel. 08321/6610-0 ∙ Fax 08321/6610-25 ∙ E-Mail: anzeigen-sf@kreisbote.de / redaktion-sf@kreisbote.de

43. Jahrgang ∙ Nr. 45 / 7. November 2018 ∙ Auflage: 34.520 Oberallgäu · Kleinwalsertal

Scheckübergabe auf der Alpe mit (von links) Wilhelm Oberhofer, Vorstandsmitglied der
Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, den Kleinhirten Vinzenz Zobel und Lorenz Knisel,
Heinrich Beerenwinkel, Vorstandssprecher der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, so-
wie Andreas Knisel, Bewirtschafter der Käseralpe, und Franz Hage, Erster Vorsitzender des
Alpwirtschaftlichen Vereins im Allgäu. Foto: Karin Pfefferle / Raiffeisenbank

Bürgerversamm-
lung in Sonthofen
Sonthofen – Am Montag,
19. November, findet die all-
jährliche Bürgerversammlung
der Stadt Sonthofen im Haus
Oberallgäu statt. Die Bürger
haben die Möglichkeit, sich
über die Tätigkeiten der Stadt-
verwaltung zu informieren und
auch außerhalb der Wahlen
Einfluss zu nehmen. Die Tü-
ren des Haus Oberallgäu sind
ab 18 Uhr geöffnet; Mitarbei-
ter aus dem Rathaus werden
ihre Tätigkeitsschwerpunkte
präsentieren. Ab 19 Uhr wird
1. Bürgermeister Christian Wil-
helm über laufende und ge-
plante Projekte sowie die finan-
zielle Situation der Stadt spre-
chen. Danach besteht die die
Möglichkeit zur Diskussion. kb

Ein Paradies für
Wildbienen

Sonthofen – Einen insekten-
freundlichen Garten gibt es jetzt
bei der Lebenshilfe Sonthofen
„Am Mühlbach“. Menschen mit
und ohne Behinderung haben
gemeinsam den Vorgarten der
„Pädagogischen Begleitung“
in ein kleines Paradies für Wild-
bienen und andere Insekten, für
Vögel, Igel und Eidechsen ver-
wandelt. Ein nachhaltiger, un-
krautfreier Humusboden, einhei-
mische winterharte Stauden und
dekorative Insektenhilfen bieten
den Insekten und Tieren Nektar,
Unterschlupf und Nahrung. Le-
sen Sie mehr dazu auf unserer
Seite 3. eva

Auszeichnung für
Trachten Schaber
Immenstadt – Beim Innova-
tionswettbewerb „Handel im
Wandel“ holte das Trachten-
haus Schaber einen Siegerpreis.
„Der Trachtenkonfigurator von
Trachten Schaber unterstützt
den Verkaufsprozess und bie-
tet somit Wettbewerbsvorteile
und Effizienzgewinn”, begrün-
dete die Jury die Auszeichnung.
Mit dem Trachtenkonfigurator
können Kunden ihre Kleidung
gemeinsam mit den Verkäufern
individuell am Tablet entwerfen.
Mehr auf Seite 10. kb

www.kreisbote .de

Förderung für ÖPNV-Projekt
EU-Abgeordneter Markus Ferber: „Mehrwert für ländlichen Raum“

Oberallgäu – Der schwäbische
Europaabgeordnete Markus
Ferber zeigt sich erfreut über
dieÜbergabe eines EU-Förder-
bescheids in Höhe von 90600
Euro zur Förderungdes öffent-
lichen Personennahverkehrs
(ÖPNV) im Allgäu .

„Die EU hilft, den öffentlichen
Personennahverkehr im Allgäu
attraktiver zu machen“, kom-
mentiert Ferber die Förderung
im Rahmen des Leader-Pro-
gramms zur Entwicklung länd-
licher Regionen. Die Förderung
des öffentlichen Personennah-

verkehrs sei eines der zentralen
Ziele der EU-Verkehrspolitik.
„Ein gut funktionierender öf-
fentlicher Personennahverkehr
ist ein Stück Lebensqualität für
die Bürger und auch ein wich-
tiger Baustein für den Touris-
mus in der Region. Die EU-För-
derung bringt einen spürbaren
Mehrwert für das Allgäu“, so der
CSU-Europaabgeordnete.

Das Projekt ‚ÖPNV im All-
gäu: Einheitliche Tarifstruktur
und Tarifharmonisierung im
Busverkehr‘ hat zum Ziel, eine
einfache und kundenfreundliche

Tarifstruktur zu entwickeln, die
über Landkreisgrenzen hinweg
das Fahren mit dem Bus erleich-
tert.

Für Ferber zeigt der Förder-
bescheid, dass sich das EU-Pro-
gramm zur Entwicklung ländli-
cher Regionen bewährt habe.
Ferber: „Mit dem Programm
wurden in dieser Haushaltspe-
riode viele wichtige Projekte in
Bayern gefördert. Die dezentrale
Entscheidungsstruktur sorgt da-
für, dass bürgernahe Programme
mit echtem Mehrwert gefördert
werden.“ hf

Senioren-Infotag
Seniorenamt des Landkreises lädt ein

Sonthofen – Am Samstag, 10.
November, von 10 bis 13.15
Uhr, findet im Landratsamt
Oberallgäu der alljährliche
Senioren-Informationstag
statt.

Folgende Themen werden
dort behandelt: Vorsorgevoll-
macht, Betreuungs- und Pa-
tientenverfügung sowie Si-
cherheit im Alter, speziell mit
welchen Tricks Betrüger älte-
re Personen überlisten wollen.
Daneben werden Wohlfahrts-
verbände und Institutionen
sich und ihre Unterstützungs-

angebote vorstellen. Das Land-
ratsamt Oberallgäu lädt dazu
vor allem die älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, aber
auch deren Angehörige und al-
le Interessierten ins Landrat-
samt Oberallgäu ein.

Die Informationsveranstal-
tungen findet im kleinen Sit-
zungssaal (1.06), im großen
Sitzungssaal (1.05) und im Fo-
yer statt. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig. Möglichkeit
zum kostenlosen Parken, gibt
es auf der Rückseite des Land-
ratsamtes. hf

Rothenfelsstr. 6 • Oberstaufen
Bahnhofstr. 21 • Sonthofen

SCHUHE
Rothenfelsstr. 6  Oberstaufen

Auf Jobsuche?!

Das regionale Jobportal

BEKLEIDUNG • HANDSCHUHE • MÜTZEN
HELME • KINDERSCHUHE u.v.m.

ETHICAL
FASHION
Fair, nachhaltig und umweltverträglich. Für
Frauen und Männer mit ethischem Anspruch.

Eröffnung am Donnerstag 8.11.

FASHION FOR FRIENDS
Blumenstraße 2
www.f4f.cc
DI – FR 10:00 – 12:30 Uhr
und 14:30 – 18:00 Uhr
SA 10:00 – 14:00 Uhr
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Ein ganz
großes

Dankeschön
an ALLE, die
uns in den

wundervol-
len 10 Jahren
unterstützt

haben!

10 Jahre
Element Hair

mit dem
besten Team,

ganz viel
Spaß und

Liebe bei der
Arbeit!

Tel. 0 83 21/6 07 66 60 Schloßstraße 7 87527 Sonthofen

www.element-hair.net


